
Mithilfe von bildgebenden Verfahren und der Messung neuronaler 
Aktivität hat die Neurowissenschaft unser Verständnis über die 
Funktionsweise des Gehirns und die neurobiologischen Grundlagen 
von Kognition, Emotion und Verhalten von Grund auf verändert. 
Doch welches Potential bietet die Neurowissenschaft für den ganz 
konkreten Schulalltag? 

Gibt es eine «neurogerechte» Gestaltung von Unterricht und indivi-
dueller Förderung, bietet uns die Neurowissenschaft gar neue  
Erkenntnisse für den Umgang mit Lernschwierigkeiten oder heraus-
forderndem Verhalten? Überzogene Erwartungen und pseudowissen- 
schaftliche «Neuromythen» haben klar gemacht: Es ist ein weiter 
Weg vom Hirnscanner zum Schulzimmer. Es ist aber auch ein Weg, 
der faszinierende und vielversprechende neue Perspektiven eröffnet.
 
Als Tagungseinstieg hält Dr. Ralph Schumacher, Leiter des MINT- 
Lernzentrums der ETH Zürich, ein Referat zum Thema Neurowissen-
schaften und Lehr- und Lernforschung. In diesem Vortrag wird ein 
Überblick darüber gegeben, welche Bedeutung Einsichten der Neuro-
wissenschaften für die Gestaltung von Unterricht haben können. In 
den anschliessenden Workshops wird der Frage nachgegangen,  
welche Erkenntnisse aus der Hirnforschung für lernwirksamen Unter- 
richt in integrativen Settings genutzt werden können. 
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